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sind 711 Blasius gekommen, u  = sehen, Z hören un Z

staunen ! Ohne Uebertreibung kann INa  an behaupten, das 111

gallz Deutschlandkeinen Ornithologen VO  — Namen geben wird,
der nıcht Mariahof und sSeINeEN gelehrten Pfarrherrn besucht
hätte Kıs ist dıes übrigens dıe Schuld des Letzteren, der viel

(Jüte, Freundlichkeit und Liebenswürdigkeıt für Besucher,
ob S1e ZUT gelegenen oder ungelegenen Zeıt kommen, hat, S()

dass ELn Besucher wıeder zehn Andere auffordert, Ja nıcht u08

merkwürdigen Mariahof vorüberzufahren ohne dıeses Unicum
Steiermarks besucht DE haben

Aber N1C OSs der Fremde ist Blasıus ekannt und
beliebt:; er ist das noch mehr 111 sSe1N€ET Heimalh WE sıch das
recCc schön zeıgle, qls 61} 889 fünfzigjähriges Priester-
jubiläum ejerte Da wurde ıhm ZUuU ren E1n SS Festzug,

der rm 1nNer gruppenreichen Gebirgsjag: nstalte Dem
gelıiebten Pfarrherrn und bescheıdenen (jelehrten abher wurde E1l

F16SL  rüsscrk Lorbeerkranz miıt WEISSSFUNEN Schleifen, auf denen
standdı 1dmung : »Dem Altmeister der grUuNeN (Glde«

bergeben.
"Trotz Jahre ist Blasıus noch mmer 111 der

Seelsorge nd Wissenschaft thätig, wenn sıch leich der Schnee
des Alters auf SEe1IN aup gelegt und cdıe Last der re SEINE
(jestalt eELWAS gebeugt hat (zeistesfrisch Ist aber der grPEISC (ı1e-

An ıhm Ist wiederum das alte Wort VOMmlehrte WIE ehedem
bekannten » Benedietinerfleiss« 11l Erfüllung

Möge der TEISC gelehrte Pfarrherr noch manches Jahr
ZAUFT Ehre Gottes, ZU— Wohle SEINET Mitmenschen ınd ZUIN Nutzen
der Wissenschaft als eEINE wahre Zierde SEINES Standes
eınem geliebten arıahof. das ST ZU berühmten Boden
gemacht hat, verleben!

Ordens - Nachrichten.

Denkmal für Jaıs
d ı t b I1, Im September wurde dem selıgen

Jaıs hıer 1in ehrendes Denkmal MmM1t Rehlief-Portrait errichtet und ı1
Beıisein des Volkes mıt CH1OE Ansprache feierliıch eingewelht. asselbe
Stzugleich 1nNne Zierde des SrOSSCH (Gottesackers mıt schönen

numenten. Dıie Kosten des Monumentes beschaffte der 878l Herr
Koneberg, B Uttobeuren, ın Verbindung mıit dem lıter

Institute on Dr Huttler ugsburg, durch dıe , Jubiläums-
gabenfür Jünglinge und Jungfrauen. C Eın aufgeschlagenes (Folio0)-Buch
Vo W EelsSsSeMmM Carrara-Marmor rag olgende Inschrift ; bnruhen
dıe sterblıchen VUeberreste grOSSCH Kınderfreundes, C11CS warm



for legeliebten Wohlthäters N bayerıschen Volkes,
SC111C11 Schriften bıs auf GES Tage, Cles _hoch3vürdige)r_1 }He

Aegı  JTusS Jals ehemals Benedıictiners dahıer Er War _ Novizen
meılster, Pfarrer 1n Jachenau, Re:TtOr un Professor der Universitä
111 alzburg, Erzieher der Prinzen VO "LToskana, zuletzt Commor
1112 Geburtsorte Mıttenwald, und sturb dahıer 73 TEalt

December LO22 betrauert W1C 3081 Heılıger E  r Wr CEiHNGTr de
Besten SC1INECI eıt Errichtet A4aus Verehrung Jubiläumsjahr
Leo XII 18588

{1 Kloster 1va
I)as ehemalıge Cistercıenser-Kloster (J)lıya be1l Danzıg (gegründ

1170}bısher königlicher Besitz, wurde letzthın den protestantısc
Diakonissinnen übergeben.

JEYE Dıiıe CongregatioCassinens1s observan
1St nu un Provinzen getheilt 1 die ıtalıenısche, englısche,
belgische, französısche un spanısche. Der französıschen Provınz Wa

bısher dıe Mıssıon VO Indian-Terrıtory übergeben, un: S16 hat dort
förmlıches Klosters Sacred Heart) MI1 voller UObservanz, welches

auch den Mıttelpunkt cder QSanzZCH Mission bıldet Da nun das ndıan
Gebiet 7, STO; für a Provinz ISE; wırd dieselbe NunNn 1

"Lheıle geschieden, VONN denen der er franz ischen blei
andere aber der belgischen zugetheilt iırd Da dıebelgischePr
die Mıssıonvon (Jst-Bengalen aufgegeben hat, werden. jeneM6
welche den Beruf Missionsleben 1in sıch fühlen, fortan
ndıanTerrıtory Amerika gesandt. Es sınd bereıts dreı Missı
Cl Patres un 1ın Bruder aUus ndıen nach Afflıghem zurückgeke
dıe andern werden 112 Beginn des nächsten Jahres Jler erwarte
mehrere derselben werden sıch dann von hıer nach Am

begeben.
Das Benedictiner-Museum A Fecamp

DIie 111 der ehem Abteı Zu Fecamp eingerichtete renner
, Benedictiner - _}ıqueurs besıtzt 1ın sehr schönes archäolog che
Museum, ff welchem Besuchern der Zutritt gestattet ISt. Der ıgen
thümer desselben, Herr Legrand, hat sıch dıe grösste Mühe CC

elegant eingerichteten Saale a]1’ 1e ] Bereiche der hemalı
Benedıictiner-el aufgefundenen ndenken Al dieselbe Z sammeln

ordnen, un G116C1H et n kunstvollen Reichthümer wıede
herzustellen, dıe ehemals Eigenthum der Benedictiner Di
hıer und Uum Belege, WIC auch noch ı1 ancderen Räumlichkei
des Gebäudes erfolgreic nachgeahmt werden. könnte. Leıder 1ISt
heut ZU Tage schon Z Sspatas YSTt versuchen, W3a VOTr

Jahren den Ausgangspunkt für CI werthvolle und schöne Sa



hätte Herr Legrand hat ausserdem ZUT besseren Uebersicht
un Würdigung sSeINES Museums Catalog angelegt, der eben

HC erschien. (L Durand Fecamp, H LO
ach der Vorrede, welche CINISC unbedeutende hıistorısche Aufzeichnungen

{inden sıch dıeser Broschüreüber dıe Abte1 Fecamp enthält,
SENAUC Erklärungen Un: Beschreibungen aller Skulpturdenkmale, Bas-
Relıiefs, Bruchstücke des en eingesturzten Chores Aaus dem ] LSO2
VO  — Statuetten AaUusS Marmor, olz _UnNn! Elfenbeın, VON Iryptichen,
Pacıficalen und Reliquiarien, ferner 1n Inventar der Obel, Stühle, Chranke
un Kredenzen (zumelst AaUus dem I5 und LO Jahrhundert), der
Gemälde auf Haolz und Leinwand, CIN1ISCF selbst auf Kupfer un
Marmor (manche diıesen sınd sehr werthvoll, dıe >  pferung

VOnempel* und mehrerer interessanter OrLrats (SO
ua1S) der etzten Aebte VO FEcamp. Nennen WIL noch CINISC

ON Handschrıiften mıi1t Mınıaturen, CINISC alte Tkunden un 1Ne

übsche Autographen--Sammlung, 1INC reiche Bıblıothek, Fragmente
(Glasmalereıen verschiıedener chulen un:! verschlıedener Zeıten

1ISE aus dem 16 Jahrhdt.X Grubenschmelz reinsten Style relief-
usgeschnıitten, zahlreiche Gegenstände kırchlicher Goldschmiede:

und ttelalterlıcher Schmiedekunst, alte Münzen, Sıegel (nur ober-
hlich beschrieben), Spielmarken, einıge relıg1öse Gewänder und

Stickereien, erganzt dieses alles ine höchst interessante Sammlung,
e1iC der Durchsicht werth 1St Diıesem Catalog sınd 8& 9 Stahlstiche.

nach Zeichnungen Von Scott beigegeben Ne Sammler würden
gYOSSC Anerkennung iinden, WE S16 gleich Herrn Legrand, für
Zwecke der Oeffentlichkeit un der Kunstliebhaber C1INECN mıiıt sovıel]
;orgfalt, arner und (;eschmack ausgestatteten Catalog anlegen

rden _ (Polybıblion.

Collegium St Anselmı Rom
Im Ansschlusse und ZUT Ergänzung UNSECETIECS Berichtes über
Benedictiner-Collegium Anselm1 Rom ersten Hefte

ses Jahrganges Seıite 159 bringen WIT AaUus den UNnSs zugekommenen
orrespondenzen noch Nachstehendes ZUF ‚Kenntnıs unserer eser

Personalstande der Professoren sınd miı1t Begınn. des zweıten
ue _ Schuljahres CIN1ISC kleine Veränderungen eingetreten. An Stelle

&7 Willfrid Wallace aus der Beuroner-Congr. ist Augustin.
AauSs Martıiınsberg für Kıirchengeschichte und hıblısche Intro-
eingetreten. aul Schindler Aaus Eınsıedeln rag Moral
Amt des Spırıtuals der Alumnen übernahm Chrysostomus

Ü . zugleich Professor der Dogmatik Stelle des Gerard Aaus

C eur Congregatıion, Dıie Collegıen en November
onnen e  en gıngen bıs November gelstliche

Exercıtiıen der hochwürdıgste Herr AbtVO  >} Paul gab
u Leander aus EınsıedelAlumne Colleg nachfolgende :



dıe Ansgarıus Kortstegge und Ursmarus van Haver
Afflıghem ; Fr Paulus aus Sub1aco ; dıe Raphael, Laurentius un
AaNndıdus V ineent; Petrus un! Joseph aus der Beur

Sıgirıd AUS Seltenstetten ; er AUuUS GöttweigCongregatıion ; Er
Joannes S  us Montserat ; 1Le0o aUus Monte-Cassıno un Placidus .
(CCava beı Neapel. Krwartet werden noch 1n Zögling aus Be Lac

Frankreich un! us Paul Kom EsS sınd SOM der
m1 Schluss des ersten Jahrganges ausgetretenen : FE Wolstan, Donatıan
Cyrill,; Colomba un Julian, dıe Leander, Ansgar, I1sma
un Placıdus NEeUu eıingetreten. Auch heuer wurde wıederum eın
theologıischer und philosophischer urs eröffnet. Dıie Dogmatı urd
mi1t Iractatus de |DISS Uno be1 feissıger Benützung der Summa
des T’homas begonnen (die NEUESLE Ausgabe derselben Romae,

Typographia Senatus, volumına VI hat jeder Zöglıng bekommen);
der Moraldıe Vorlesung 1801 der Kirchengeschichte MLT Constantin ;

der Introductio MIt dem Iractat demı1t Fraeceptum 586
Scrıpturae Textibus

VI Diıie katholische issıon Ostafrıka
ılıenWır erhalten soeben olgende Mı  eılung AUS

Dıirecte Nachrichten, dıe VO apostol Propräfekten VO Südsansıbar
1 Mutterhause der St Benedictus-Missionsgenossenschaft eingetroffe
sınd, bestätigen Oottlob nıcht dıe Befürchtungen VoO Zerstör
der katholichen deutschen Missıon Ostafrika. Die onäre,
beım usbruche GT Feindseligkeiten Gelegenheit ebot War,
n füchten,machte levon keinen Gebrauch. »  Wır fühlten
sichersten unserer Miıssıon,un CS hat sich geze1gt, dass WLLE un
nıcht täuschten, < schreibt Bonifazıus. onAls der Telegraph
Sansıbar AUSs Ende September meldete Dıie bayerischen katho isch
Missionäre Pugu hınter Dar-es-Salam sind gerettet“ und jederman
daraus schloss, dass SIC dıe blühende JUNSC Mission geräumt abe
werden, arbeiteten S16 ruhig Ausbau SIOSSCH SyISfi

Kınder, welches - seiıtcdem.: vollendet wurde. DıieEıngeboren
geben ihnen täglıch ewelse iıhrer Anhänglichkeıt, 1e: un!
ehrung, iıne wirklıche Gefahr könnte für SIC NUr entstehen,
dıe eutschen den ‚ Kriegsschauplatz “ dahın verlegten,as be
der friedlichen Gesinnung er Bevölkerung ar-es-Salam En
wohldenkbar 1ST.

VII Verschiedenartiges aus Amerıiıka
S Meıinrad s Abteı, Spfä\nc‘ergo. ndıana 116 Nov. |*)

Das Colleg iIst fertig, wen1ıgstens der Hauptsache ; umfasst
Ü  Sr

Ueber en Brand dieser €1 und den ortgang der Wiederherste un
Arbeiten vergleiche INa: diefrüheren Berichte dieser Zeitschriüft.

Die Reda



dlı he Hälfte des WestfÄügels und den üdflügel, welchem früher
das Semıinar untergebracht ar Für dıe Seminarıisten wollten
bıs Weıhnachten dıe südliche Hälfte des Ostflügels herstellen, welcher
früher als Kloster diente, wurden aber daran Ur jB ül beıispiellos
chlechte regnerische Wiıtterung gehindert, dass dıe Seminarıisten
ohl erst SCHCH Ostern ihre provisorıische Wohnung werden beziehen
können. enn spater, dıe Kırche gebaut IST, ırd dıe nördlıche
Hälfte des WestÄügels noch 111 Angrıff SCHOMMEN, welche dann als
Seminar dıenen wiırd, während der anNzZC Ustflügel für das Kloster
reserviert bleibt Im nächsten b& hoffen WIT MI1t Gottes den
ganzen stflügel herzustellen, ı dessen nördlıcher Hältfte dann wenıgstens
3888 'Cheıl der Communität Unterkommen inden kann. IDie Kırche
ırd den nördlıchen Flügel bılden, während der W est- und stflüge
1n der Mıtte durch Irakt verbunden werden, der unten KRefectorium

nd oben dıe Bıblıothek aufnehmen WIrd. Die Mıttel en fast
aufgehört fliessen Deus provıdebit ! (Gott 5C1 Dank dıe
Ernte Wal Zut, besser als JE, und sınd dertr nächsten drückenden

OTrge nthoben. Für dıe Bıblıothek sınd noch Sendungen VON Andechs
mon eingetroffen. Jetzt ist STOSSCT Stillstand

sSCcMh Leidwesen. Ich hätte noch vielmehr Bıblıothekarbeıit
gehabt, uUumsSso mehr, als ich INn der Person des hoch Vıncentlus
Wagner (welcher September 111 der St Louis Urc.
den S Erzbischof ıch Kenrick dıe Priesterweihe empfheng un

folgenden Tage, R Allerseelensonntag, der Kapelle der
Schwestern VOoONn Notre-Dame an der Alphonsus-Kırche dortselbst
seine Messe las) CHIEN tüchtigen Bıbliotheks- und Redactıions-
Assistenten erhalten habe

Am 20 September elerte der OC Gregor Bechtold
B., der hıesigen Klosterkırche Primiz. Die Festpredigtjelt Sıgisbert, Noviızenmeister der el

St ou Mınn. Die OC Aebte Innocenz olf
Atchison, Kansas und Hılarıus rängle Von Newark I

esuchten _ die John el OC Abt Edelbrock begleıtete
dıe en nach Hause un hat ZUErST dıe Abhte1 Atchıson, dann dıe

Newark besucht Die (Gemeinde Jacobs raırıe ırd Jetzt VONN
St. John's Abtei AaAuSs HIC DG Anton, © pastoriert ATHochw OYySI1US, Indıaner-Mıssıionär auf der Whıte

Reservation, brachte s1ieben Indıanerknaben nach der Indıaner-
VON John5y und zehn Indianermädchen 1n die

seph OC Meınrad, DBas Leıter der John's
u sch C, hat 1. September cie Rückreıise nach Amerıka

IX hatte SC1INer Vaterstadt das erste hl Messopfer S
darg brac ch f Rom und VO Vater ı CinNer Privataudienz

pfangen Orden Die kathol Kırche von wurde ı Innern



un Aeussern renovıert. Septembe hat der hw. BAm 15
Seidenbusch begleıtet VO SC1INEM Secretär, Stemper, 1Ne 1r m

angetreten und spendete AIn 2 September Vormittags Red La
der Kırche der deutsch nachmıttags N der franz

Gemeıinde dassprechenden Sacrament der Fırmung ern
spendete ß dıeses hl Sacrament Argyle, NeuMünchen, Meır
Grove, Spring Hıll, Lake Henry Rıchmond, W yomıng und f Rus

Cıity Am 28 October ertheılte cer hochwürdigste Bıschof Seidenbusc
der Kathedralkırche dem Er Sımon ange, B., VO  [ St John :

Abteı1 dıe Subd1ı1akonats-, darauffolgenden Mıttwoch dıe Dıakonat
und am Allerheiligenfeste dıe Priesterweihe Der OC Herr, elc ÖTr

der tephans-Kırche 11011 Lown St Wendel SC Messe
las, wırd mM1t seınNnem Confrater, hochw Thomass, B:, bı
Seelsorger Martin, ZU den Red Lake-Indıianern als Mission
gehen Te7e Paulınus Wıesner,_ der St Joh
Abteı, empfing DE Oetober durch den hochwürdıgsten Bıschof

Seıidenbusch Sauk Centre, WO dıesem Jage dıe Kınweihung -
der NECU restaurırten Kırche nd der Glocke stattfand, cdıe Priester-
weıhe. 15 CtODer nahm (01%; 1J Ulrıch Seel-
5SOrger der (jemeıinde Haldıng, ıBB der dortigen Herz-Jesu Kırche dı
Glockenweıihe VOTr

Paur Mınn. Eduard B ısh Y10
A  MMarıa-Hımmelfahrtskiırche ın ’aul, FOF Mil

und an seıner Stell hw I) Be ard () um
selbst ernannt worden.

Covıneg[on, Ko Hochw. Rudesınd Schrembs,
»ısher Professor In der Vıncent-€Y; Westmor. Cos Pa
Seelsorger an der hıesigen Benedictus-Gemeinde ernNannt worden

YVYankton, Dak -— Hochw. Fintan, DB cder SeIt
Zeıt Deyvıls Lake wırkt, hat an vorletzten Samstag 7 Me

A

Ind dıe feıerlıche Profess abgelegt, worauf sıchwıeder nach
ederega Der OC Ambros hat sıch ebenfalls kürzlich

Dakota begeben, der Indıaner-Miıssıon Stephan, HAyde
dortselbst‘ wirken.

FPaT1ıs,Arkansas. Da mıt Neujahr dıe ehrw. ene iIctiner
Schwestern vom St. Scholastika-Kloster dıe hiesige Schule übernehmen

elwerd S sah sıch OC Placıdus, genöthıgt
Neubau ZU errichten, derals Schwesterwohnung dıenen ırd

e



Belmont, ord-Carolına. Der hochwürdigste Bischof. Leo
aıd spendete 112 letzter Zeıt New-Berne, Goldsborough,
Halifax, Raleigh, Lattleton und Edenton das hl Sacrament der Firmung.'

era wurde ıhm, a1s dem nheuen Bıschof VOn OTrd:Carolına. .
rzlıcher Empfang Se1tfeNs Katholiıken un P rotestanten bereıtet Da

3801 sehr eindrucksvoller Kanzelredner 1ST hat 6 S den meılsten
Städten auf SC1HNET eıten Rundreıise VOT me1st nıchtkatholischen
Zuhörern längere Vorträge un Reden gehalten, cie viel Erklärung
des katholischen Glaubens beıtrugen, Wo 1E keine katholısche
Kırche antraf, bediente der hochwürdigste Herr sıch auf FKınladung
der Bürger öffentlicher (serichts- un UOpera-Hallen, (sottes Wort

verkündigen. Vıele katholısche chulen für W eiısse und eger
wurden se1ıt (OQ)etober diesem Staate errichtet. Dıie kathol eger-
S! hulen Zu Wılmington und NewBerne sollen esonders gelobt werden.

Newark, Der hochwürdıgste Herr Abt Zallıox von

Mary derVorg NSCI des hochwürdigsten es Pfrängle), welcher
ıc C1INE dend andes halber Amt nıederlegte,

1sSt gs No ber ©  ar gekehrt, uUum 1122 ıChaels
Hospıitale behandelt Zzu WEeI en Er verweıilte seıthermeıstens 1

en des Landes

EittSDULrG Pa Der hochw l) Dominıcus Block, B
Diırector des St Vıncents-Collegi1ums 111 Westmoreland County, Pa

elcher se1t längerer eıt Mercıi-Spital f Pıttsburg al CINCM
Fussleiden hıtt hat aut Bericht SC1INE Stelle als Dırector wıeder
EINgENOMMEN.,

St FAa ul Minn. Am Sonntag den 28 October feierte
7618% Paulinus Wiıesner 111 der hıesigen Marıa-
melfahrts-Kirche Prımız, wobelr der hochw. Alfred dıe

estpredigt 1 Er wurce VO  — der St John’s-Abtei YARBan DSeelsorger
von St Martin ernannt. Hochw l.) Meınrad Rettenmeier, B

der John' Abtelı, 1st a 1s Hılfspriester AB St Josephs-.Gemeinde
Minneapolis gesandt worden.

Die John’s University T hıs Jetzt 150 Ööglınge.Die
Johns-Abte1ı ırd dıesen W inter mıttelst amp erwarmt,:
Zu dıesem Zwecke 1n neuerbauten Maschinenhause

sel. aufgestellt,


